
Friedlicher Hessentag – Ausstellung „Krieg – Frieden – ich“

Vom 12. bis 19. Juni konnte die Friedensausstellung im „welcome-in“ in Fulda besucht
werden. Wir fragten Heike von der GEW wie es gelaufen ist.

Ich hätte mir natürlich gewünscht, dass noch mehr Menschen gekommen wären. Aber
unser Ziel ist erreicht. Das Thema wird in den Schulen jetzt sicherlich besser „Gespielt“ als
zuvor.
Die Ausstellung bot Besucherinnen und Besuchern Raum für Information, Austausch und
persönliche Gespräche. Insgesamt besuchten ca. 200 Menschen und 11 Schulklassen die
Ausstellung. Trotz des überschaubaren Rahmens erwies sich die Präsentation als ein
gelungenes Angebot – klein aber fein- mit wertvollen Begegnungen und anregenden
Diskussionen.
An der Eröffnungsveranstaltung nahmen rund 20 Interessierte teil. Zu Gast war die
Schwester der Fotojournalistin Anja Niedringhaus, die persönliche Einblicke in das Leben
und Wirken ihrer Schwester gab. Diese Erinnerungen verliehen der Ausstellung eine sehr
persönliche Note.
Rund 15 Besucherinnen und Besucher verfolgten die Dokumentation über Anja
Niedringhaus und nutzten anschließend die Gelegenheit zum gemeinsamen Austausch
über die Bedeutung unabhängiger Kriegsberichterstattung und die Botschaft der
Ausstellung.
Diese Ausstellung wird jetzt zur „Wanderausstellung“. Sie wird also im nächsten Schuljahr
an verschiedenen hessischen Schulen ausgestellt. Weitere Interessierte können sich an
das Büro der GEW Hessen wenden.


